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Kreisliga Herren Gruppe 02

TTC Vinnhorst II : Hannoverscher SC 
Dienstag, 05.03.2024, 19:00 Uhr

Henkelmann bleibt gegen den TTC Vinnhorst II ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TTC Vinnhorst II hat der Hannoverscher SC am Dienstag in
weniger als 115 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Herren Gruppe 02 gesammelt. Beim TTC
Vinnhorst II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 8:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der
TTC Vinnhorst II mit einem und der Hannoverscher SC mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant
war insbesondere Dominik Henkelmann, der seine Partien allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit 3:1 hatten Weiland / Fischer im Doppel gegen
Daues / Tüxen die Nase vorn. Einen Erfolg verpassten Schoch / Neugebauer dagegen bei ihrer Vier-
Satz-Niederlage gegen Henkelmann / Jung. Ricker / Bülow bekamen ihre Gegner Kaiser / Pak beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Jens Weiland seine 2:3-Niederlage gegen
David Jung quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an die Gäste. Ohne Satzgewinn für Klaus-Dieter Schoch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Dominik Henkelmann. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Henning Ricker, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jürgen Tüxen verlor. Jens Neugebauer hatte wenig
später gegen Robert Daues beim 9:11, 9:11, 5:11 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos
anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 1:6. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ralf Fischer bei der letztlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Vladimir Pak. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Gerald Bülow beim letztendlich klaren 0:3 gegen Bernd Kaiser. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 1:8. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Jens Weiland und Dominik
Henkelmann, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 9:11, 11:8, 11:8, 9:11 durchsetzte und Henkelmann
seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von
9:1.

Nach dieser Niederlage des TTC Vinnhorst II geht es nun im nächsten Spiel am 08.03.2024 gegen
die SG Misburg II, während der Hannoverscher SC am 11.03.2024 gegen den MTV Groß-Buchholz
III antritt.

 Statistik:
 TTC Vinnhorst II

Doppel: Weiland / Fischer 1:0, Schoch / Neugebauer 0:1, Ricker / Bülow 0:1 
Einzel: J. Weiland 0:2, K. Schoch 0:1, H. Ricker 0:1, J. Neugebauer 0:1, R. Fischer 0:1, G. Bülow 0:1 

 Hannoverscher SC
Doppel: Henkelmann / Jung 1:0, Daues / Tüxen 0:1, Kaiser / Pak 1:0 
Einzel: D. Henkelmann 2:0, D. Jung 1:0, R. Daues 1:0, J. Tüxen 1:0, B. Kaiser 1:0, V. Pak 1:0


